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Geschäftszahl; 2024-0.300.541 Ihr Zeichen: Dr.JA/gh

HlV-Präexpositionsprophylaxe

Sehr geehrter Herr PräsidentI

Wir beziehen uns auf Ihr an Frau Sektionschefin Dr.in Reich gerichtetes Schreiben vom 

12. April 2024, Z. Dr.JA/gh, betreffend die Kostenerstattung für die HIV- 

Präexpostitionsprohylaxe durch antivirale Medikamente (PrEP), welches 

zuständigkeitshalber an uns weitergeleitet wurde.

Seit 1. April 2024 leisten die Krankenversicherungsträger den nach den Bundesgesetzen 

krankenversicherten Personen und deren anspruchsberechtigten Angehörigen einen 

Zuschuss zu den Kosten für die HIV-PrEP (§ 2a GesRefFinG). Es wird ein Zuschuss zu den 

Kosten für die Medikamente und für die quartalsweise stattfindenden ärztlichen 

Beratungsgespräche geleistet. Der Zuschuss zu den Medikamentenkosten beträgLmaximal 

60 Euro für den Monatsbedarf (30 Tage) - d.h. der Maximalbetrag variiert je nach 

tatsächlich bezogener Packungsgröße. Der Zuschuss zu den Kosten eines ärztlichen 

Beratungsgespräches beträgt maximal 25 Euro und wird ein Mal im Quartal geleistet.

Detailliertere Ausführungen und Antworten auf die häufig gestellten Fragen sind unter 

HIV-PrEP (Sozialministerium.at) abrufbar.

Für die beratenden Ärztinnen und Ärzte tritt durch diese neue Regelung keine unmittelbare 

Änderung der Rechtslage ein. Es handelt sich bei der Beratung zur PrEP weiterhin um eine 

Privatleistung und es ist weiterhin ein Privatrezept auszustellen.
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Wir hoffen, mit diesen Ausführungen behilflich gewesen zu sein.

Mit freundlichen Grüßen

26. April 2024
Für den Bundesminister:
Mag.a Annemarie Masilko
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Retouren an: SOZIALMINISTERIUM 1010 Wien Stubenring 
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